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„Geschichte entdecken“ lautete der Titel eines von der 
Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit mit den Eppel-

heimer Schulen vor 30 Jahren herausgegebenen Buches. 
Die Geschichte Eppelheims ist seitdem – auch durch die 
Publikationen Hans Stephans – kein unerforschtes Ter-

rain mehr. Gleichwohl bietet sie, wie die fünf in diesem 
Band zusammengestellten Beiträge zeigen, noch Mög-

lichkeiten für Neuentdeckungen. 
 
Drei Aufsätze zur politischen Geschichte von 1918 bis 

1954 verdeutlichen, wie der Nationalsozialismus auf das 
Leben in der bis dahin „roten“ Gemeinde einwirkte und 

wie die Auseinandersetzung mit der untergegangenen 
Diktatur nach 1945 durch neue Notlagen, insbesondere 
die Massenzuwanderung von Flüchtlingen und Vertriebe-

nen, verdrängt wurde. Welche Auswirkungen diese auf 
die lokalen Vereine hatte, ist eines der Themen des vier-

ten Beitrags, der einen Überblick über die Entstehung 
und Entwicklung des Vereinslebens bis nahe an die Ge-
genwart gibt. Ein fünfter, kürzerer Beitrag skizziert Sied-

lungsentwicklung und Wirtschaft in den ersten Jahrzehn-
ten nach dem Zweiten Weltkrieg. 
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